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Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

53 Berlin 26 Januar
Die Berathung des Etats des Reichsamts des Jnnern wird fortgeſetzt

Zur Debatte ſteht zunächſt ein Antrag Prinz Carolath den Reichskanzler um
Einſtellung von 50 000 Mk in den Etat zu erſuchen als Beihilfe zu den
Koſten eines Goethe Denkmals in Straßburg

Abg Prinz Carolath fraktionslos befürwortet mit Wärme ſeinen
Antrag Das Denkmal ſolle ein neues geiſtiges Band bilden zwiſchen
dem Elſaß und dem Geſammtdeutſchland

Abg Riff Straßburg Hoſpitant der fr Vg tritt eben dafür ein
Das Land das ſeine großen Männer ehre ehre ſich ſelbſt Gerade Goethe
mit ſeinem Weltblick habe im beſonderen Maße die Schönheiten des Elſaß
erkannt

Abg Schaedler Ctr Trotz aller Sympathien für Elſaß Lothingen
glaube ich doch daß wir dieſen auch durch andere und beſſere Mittel Aus
druck geben können als gerade durch Annahme dieſes Antrags Durch
eine ablehnende Haltung zu dieſem Antrage ſetzt man ſich vielleicht dem
Vorwurf der Bildungsfeindlichkeit und des Obſkurantismus aus Jedoch
ſelbſt auf dieſe Gefahr hin thue ich es Man kann anerkennen daß
Goethe die nationale Literatur zu großer Vollendung geführt hat
Ueber ſeine wiſſenſchaftliche Bedeutung die von dem Antragſteller
ebenfalls ſo ſehr betont worden iſt ſtimmen freilich die Urtheile der
Sachkenner nicht überein Da fragt es ſich nun ob gerade Straß
burg der richtige Ort iſt ob Goethe dort gerade für die Studenten
als Vorbild aufzuſtellen ſei ob gerade Goethe als Muſter
des Patriotismus gelten dürfe Soll das Reich für ein von Straßburg
für Straßburg gewolltes Denkmal eintreten Jch ſage Nein Straßburg
möge die Sache zu Ende führen um ſo mehr da ja dann auch die Ehre
für Straßburg um ſo größer ſein wird Sympathien für Straßburg
haben nicht nur die die den Antrag annehmen ſondern auch die die ihn
ablehnen Jch fürchte auch die Konſequenzen des Antrags Wer bürgt
dafür daß nicht morgen der Eine oder der Andere der hochverehrten Herren
irgend einen anderen Dichterheros oder einen anderen großen Mann für
ſo bedeutend hält und mit einem gleichen Antrage kommt Jch fürchte
auf das A würde noch manches B folgen Gerade dieſer Etat giebt uns
Anlaß dies zu erwägen Jch meine alſo wir lehnen den Antrag ab

Ohne weitere Debatte wird der Antrag angenommen Dagegen iſt nur
das Centrum mit Ausnahme von Lieber und Prinz Arenberg

Bei dem Titel Kommiſſion für die Arbeiterſtatiſtik befürwortet Abg
Heine Soz eine Eingabe von Bureau Angeſtellten bei Rechtsanwälten
über zu lange Arbeitszeit 2c Hier ſei Arbeit für die Kommiſſion

Abg Bebel Soz bemängelt daß die Kommiſſion zu ſelten tage
Weiter geht Redner auf die Bäckereiverordnung und deren Ausführung
ein Es müſſe verlangt werden daß der Bundesrath ſtreng auf die Be
obachtung der Verordnung durch die Polizei halte

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erklärt daß in Bezug auf das
Gaſtwirthsgewerbe die Protokolle der Vernehmungen vor der Kommiſſion
in den nächſten Tagen fertig geſtellt ſein und ſofort dem Referenten
Mollenbuhr zugehen werden Es werden dann auch ſogleich die geſetz
geberiſchen Vorarbeiten erfolgen zur Abhilfe der Uebelſtände welche von
der Kommiſſion feſtgeſtellt worden ſind Die Beſchwerden über unzuläng
liche Ausführung der bundesräthlichen Beſtimmungen im Bäckereigewerbe
ſind richtiger an die einzelſtaatlichen Behörden zu richten und in den Land
tagen vorzubringen Jnſoweit mir eine Exekutive zuſteht habe ich es nie
daran fehlen laſſen Weitere Vorordnungen für Glasfabriken Thomas
ſchlacke Bleizinkfabriken c werden im Reichsamt des Jnnern erwogen
wegen der ſchwierigen techniſchen Verhältniſſe müſſen aber alle ſolche Fragen
gründlich geprüft werdenAbg Sertet Bund d Landw widerſpricht dem Abg Bebel bezüglich

der Durchführbarkeit der Bäckereiverordnung Dieſe die die Denunziations
ſucht wecke bedürfe entſchieden der Umgeſtaltung Auch das Centrum ſei
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erwachte Suſanne aus ihrem langen tiefen Schlummer um zu
ihrer Ueberraſchung in der Prinzeſſin ein neues Weſen zu er
blicken Zehn Jahre ſchienen aus ihrem Geſicht verwiſcht zu
ſein Die alte Kammerfrau hatte ihre Gebieterin noch nie
mals ſo reizend lieblich und jugendlich geſehen

Und das alles um dieſes hübſchen kecken Grasaffen willen
dachte ſie das Handgepäck der Prinzeſſin zuſammenſuchend
Das liegt wohl ſo in der Natur des Mutterherzens aber ihr

Herz muß dennoch wehe thun die Kleine hat nichts von dem
vornehmen Weſen einer Proskau

Das geräuſchvolle Treiben in den Straßen Berlins verſetzte
Hertha in ein neues Erſtaunen und neuen Jubel Vor der
Pracht und Herrlichkeit ihres neuen Heims verlor ſie faſt die

Beſinnung iDie Schilderungen von Fürſtenſitzen die ſie in
Romanen geleſen hatte blieben weit hinter der Wirklichkeit
zurück Die Prinzeſſin ſelbſt führte das vor Bewunderung
ſprachloſe Mädchen in die für den theuren Gaſt beſtimmten
Gemächer

O träume oder wache ich murmelte Hertha ſich die
Augen reibend

Du wachſt geliebtes Kind lächelte die Prinzeſſin
Solcher Glanz Solche Pracht hauchte Hertha deren

Blicke ſtaunend in dem Zimmer umherirrten Das iſt Aladins
Zauberpalaſt Es iſt ein Traum ein Traum

Die Prinzeſſin lachte laut Sie zog das Mädchen auf ein
mit bernſteinfarbenem Atlas bezogenes Sopha nahm ihr den
groben Strohhut und das ſchlichte Mäntelchen ab und ſtrich
ihr liebkoſend über die Stirn Ein Druck auf den Zimmer
telegraphen deſſen ſeidenumwirkter Draht auf dem Tiſchchen
an ihrer Seite lag rief einen Diener herbei der den Befehl
empfing ein reichliches Mahl außzutragen
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jetzt anſcheinend größtentheils derſelben Meinung Es genüge in dieſem
Gewerbe Feſtſetzung einer Minimalruhezeit Noch weniger werde die durch
große Liebesgaben für die Großbetriebe bedrängte Kleinmüllerei ſtrenge
Beſtimmungen ertragen können Keine Verordnung dürfe erlaſſen werden
ohne Rückſicht auf die Erhaltung des Mittelſtandes

Abg Möller nl äußert ſich ebenfalls dahin daß die Mittelbetriebe
ſchwer unter der Bäckereiverordnung leiden

Abg Bebel Soz hält dem Abg Oertel vor der Bund der Land
wirthe ſelber arbeite ja auf den Ruin des Mittelſtandes hin durch
Fleiſcherei Bäckerei Milchverkaufsgenoſſenſchaften c Ueberall in den
alten Provinzen ſehe man Läden derſelben Die Sozialdemokratie als
ſolche befaſſe ſich dagegen keineswegs mit Conſumgenoſſenſchaften wie
Oertel ihr vorgeworfen

Abg Oertel entgegnet der Bund der Landwirthe habe niemals die
Gründung von Bäckerei 2c Genoſſenſchaften empfohlen ſondern vielmehr
direkt davon abgerathen davor gewarnt Was die Agrarier thun geſchehe
Alles um nur den ſozialen Frieden zu fördern während die Sozial
demokraten Alles thun um die ſozialen Gegenſätze zu verſchärfen

Abg Schwartz München wildliberal führt aus daß in München
die Durchführung der Bäckereiverordnung für eine große Anzahl Betriebe
einfach unmöglich ſei

Abg v Stumm freiconſ hält es in Uebereinſtimmung mit Möller
überhaupt nicht für Aufgabe der arbeitsſtatiſtiſchen Kommiſſion Vor
ſchläge zu machen Sie ſolle nur Material ſammeln Die Zuſammen
ſetzung der Kommiſſion ſei überhaupt nicht derart daß ſie objektiv genug
erſcheine um Vorſchläge zu machen Jm Uebrigen könne er nur ſagen
daß die Bäckerei das geſündeſte Gewerbe ſei

Abg Molkenbuhr Sozdem führt dem Vorredner gegenüber aus
daß die Kommiſſion Material zu ſammeln aber doch auch daraus ihre
Schlußfolgerungen zu ziehen hat Dieſe würden natürlich dem Bundes
rath unterbreitet für deſſen weitere Maßnahmen die Kommiſſion eine
Verantwortung nicht trage Redner tritt weiter für die Bäckereiverordnung
ein und wendet ſich ſchließlich gegen die Oertel ſchen Auslaſſungen

Abg Hitze Ctr verwahrt ebenfalls die Kommiſſion gegen die Auf
faſſung der Abgg v Stumm und Möller über die Aufgaben der Kom
miſſion Die Bäckereiverordnung ſei jedenfalls eine Thatſache und nach
dem ſie einmal erlaſſen ſei müſſe ſie zweifellos auch durchgeführt werden
ohne Rückſicht auch auf die Klagen über Denunziationen Wolle man
einmal in ſolchen Dingen etwas w ſo dürfe man auch vor den
Konſequenzen nicht zurückſchrecken enn ſie auch Kiigen wehe
thun Wenn man immer der Arbeitsſtatiſtiſchen Kommiſſion mit
gewiſſen Mißtrauen begegne ſo möchte er doch darauf aufmerkſam machen
daß die Hälfte der Kommiſſion vom Bundesrath ernannt wird und daß
der anderen vom Reichstag gewählten Hälfte doch auch Herren der Rechten
angehören

Darauf wird der Titel bewikligt Beim Kapitel Statiſtiſches Amt
behauptet

Abg Röſicke wildlib daß die über die deutſche Ausfuhr gemachten
ſtatiſtiſchen Angaben unrichtig oder doch günſtiger lauten als ſie in
Wahrheit ſeien

Abg Vöckel Antiſemit wünſcht eine Mittelſtandsſtatiſtik
Staatsſekretär Graf Poſadowseky wiederlegt die Behauptungen des

Abg Röſicke und bezeichnet es als unmöglich eine wirkliche Zahlungs
bilanz Deutſchlands dem Auslande gegenüber aufzuſtellen

Abg Paaſche natl warnt vor dem Mißbrauch der Zahlen der
Ein und Ausfuhr

Nach einer Erwiderung des Abg Röſicke ſchließt die Debatte
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X WVerlin 26 Januor Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm der Kaiſer den üblicheu Spaziergang und begab ſich darauf nach
dem Auswärtigen Amt Gegen 11 Uhr empfing er den Großherzog von

Speiſe und Trank meine Theure ſcherzte die Prinzeſſin
ſind zu materielle Dinge für einen Traum Du wirſt eſſen

und alsbald von der Wirklichkeit der neuen Exiſtenz überzeugt
ſein

Ein leiſes Klopfen an der Thür des Ankleidezimmers
meldete den Eintritt Suſannens Ueber dem Arm der Kammer
frau hing ein Centimetermaß und in ihrer Hand hielt ſie
einen Bleiſtift und ein Blatt Papier

Durchlaucht ſagte ſie mit ihrer kalten blechernen Stimme
ich bin bereit dem gnädigen Fräulein Maß zu nehmen wie

Sie befahlen Soll es hier geſchehen oder wird mir Fräulein
von Krambach in das Ankleidezimmer folgen

Beſorgen Sie das gleich hier Suſanne gebot die
Prinzeſſin

Während Suſanne ihren Auftrag ausführte ſchrieb die
Prinzeſſin ein Verzeichniß der verſchiedenen Gegenſtände auf
deren Hertha bedurfte und empfahl der Dienerin Eile in der
Beſorgung derſelben

Aber Mama rief Hertha nachdem Suſanne ſich wieder
entfernt hatte warum nennt Deine Kammerfrau mich Fräulein
von Krambach warum nicht Gräfin ein Titel der mir wie
ich jetzt weiß von Rechts wegen gebührt Kannſt Du mich
nicht ſogleich als Dein Kind anerkennen Jch ſollte die mir
zukommende Stellung ohne Aufſchub vor der Welt einnehmen
Wenn Du mich auch von vornherein verſtießeſt ſo verleugneſt
Du mich doch gegenwärtig und ich wünſche mich endlich meines
rechtmäßigen Namens und Ranges zu erfreuen Jch bin es
müde niemandes Kind zu ſein und ich will

Aus dem Ton der Bitte war das Mädchen in zornige
Klagen und Beſchuldigungen übergegangen Am Rande offener
Drohungen hielt ſie inne

Jn dem bleichen erſchrockenen Geſicht der Prinzeſſin lag
etwas das Hertha warnte in dieſer Weiſe fortzufahren

O das war ſchärfer als der Zahn einer Schlange
ſeufzte die Prinzeſſin

Hertho hrach in Thränen aus

Saalkreis
att des Magifſtrats zu Halle a S

S Kaiſer Wilhelm eine ſehr ernſte Sa

Prinzeſſin nach aufgehobener Tafel
es weiſe ſei Dich mit mir nach Schloß Blachſtein zu nehmen
ehe Du vorbereitet biſt Dich in den Kreiſen zu bewegen in
die Du gehörſt
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Baden auf dem Bahnhofe hörte im Schloſſe die Vorträge des Kriegs
miniſters und des Chefs des Militärcabinets und empfing gegen 1 Uhr
den König von Sachſen Um Uhr fand bei den Maſeßäten eine
Frühſtückstafel ſtatt an welcher Theil nahmen der König von Sachſen
Prinz Georg von Sachſen und Prinz Johann Georg von Sachſen der
Großherzog von Baden die Großherzogin von Baden die erbgroßherzoglich
badiſchen Herrſchaften Herzog und Herzogin Johann Albrecht zu Mecklen
burg und Prinz Adolf von Schaumburg Lippe mit Gemahlin die Prinzeſſin
Victoria ſowie die Umgebungen der genannten Fürſtlichkeiten

Ueber die demnächſt vorzunehmenden Reiſen des Prin
zen Heinrich und der Prinzeſſin Jrene in den oſtaſiatiſchen Gewäſſern
ſind von Hongkong aus während der letzten Tage verſchiedene Meldungen
verbreitet worden Bald hieß es das prinzliche Paar werde ſich zunächſt
zum Beſuch des Königs von Siam nach Bangkok bald nach Kiautſchou
begeben Jn unterrichteten Kreiſen weiß man zunächſt nur daß der
Aufenthalt der hohen Gäſte in Hongkong jetzt ſeinem Ende naht da er
ſeit der Ankunft der Prinzeſſin Jrene ſeinerzeit auf ungefähr 6 Wochen
berechnet war die jetzt verfloſſen ſind Ein gemeinſamer Beſuch des
Prinzen und der Frau Prinzeſſin in Kiautſchou im Laufe des Monats
Februar dürfte beſtimmt ſtattfinden Jn der Kolonie ſind Vorbereitungen
zu einem feſtlichen Empfange bereits im Gange Um dieſelbe Zeit er
wartet man auch in Kiautſchou die Ankunft des neuen Gouverneurs des
Kapitäns zur See Jaeſchke Zur Heimreiſe gedenkt die Prinzeſſin Jrene
denſelben Lloyddampfer zu benutzen der ihr für die Ausfahrt zur Ver
fügung ſtand Jnnerhalb der erſten Maihälfte erwartet man die Prin
zeſſin in Deutſchland zurück

Der Gedanke einer beſonderen Tagung des Abgeord
netenhauſes im Spätſommer oder Herbſt beginnt der Köln Ztg
zufolge bei Eingeweihten einigen Raum zu gewinnen da die Aus
arbeitung der preußiſchen Ausführungsgeſetze zu den ſogen Nebengeſetzen
des Bürgerlichen Geſetzbuches trotz aller angeſtrengten Vorarbeiten nicht
ſchon in dem Maße allſeitig gefördert ſei daß die Vorlegung aller er
forderlichen Entwürfe in der eben begonnenen regelmäßigen Tagung des
Landtages völlig geſichert erſcheine

Zum Bombenanſchlag von Alexandrien werden in der
italieniſchen Preſſe widerſtreitende Stimmen laut Der Don Chisciotte
widerſpricht der Erklärung des Miniſters v d Recke bei der Etats
berathung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes wonach das Bombenattentat

ſei Das Attentat
o behauptet das Blait habe niemals exiſtirt Bomben feien von

einem Polizeiſpitzel im Dienſte des Majors Treves des Kommandanten
der alexandriniſchen Geheimpolizei in das Kaffeehaus des Angeklagten
Ugo Parrini verſchleppt worden Dort habe ſich eine Araberin mit einer
verſchloſſenen Kaſſette niedergelaſſen habe Kaffee getrunken und die Kaſſette
dem Parrini in Verwahrung gegeben Eine Stunde darauf ſei die Polizei
mit dem italieniſchen Vizekonſul und jenem Spitzel erſchienen Die Polizei
habe ohne jede weitere Hausſuchung die Kaſſette beſchlagnahmt und
Parrini verhaftet bald darauf ſei aber auch jener Spitzel verhaftet worden
Die Vorunterſuchung habe ergeben daß Parrini und Genoſſen Anarchiſten
waren daß ſie aber nie Bomben verfertigt oder ein Attentat auf den
Kaiſer Wilhelm geplant hätten Von allen dieſen Dingen ſei der italieniſche
Miniſter des Auswärtigen Canevaro ſelbſt informirt und überzeugt wie
er ſelbſt eingeſtanden habe Das Blatt fordert Canevaro auf zur Wahrung
der italieniſchen Ehre dieſen Sachverhalt in einem offiziellen Dementi feſt
zuſtellen

Betreffs des Lehrer Reliktengeſetzes wird mitgetheilt
Nach dem im Abgeordnetenhauſe vorliegenden Geſetzentwurf über die Für
ſorge für die Wittwen und Waiſen der Lehrer an öffentlichen Volksſchulen
würde die durchſchnittliche Penſion im ganzen Staate für jede Wittwe
625 Mk für jede Halbwaiſe 94 und für jede Vollwaiſe 144 Mk be
tragen Jn Stadtkreiſen würde die Penſion höher in den übrigen
Städten und auf dem platten Lande niedriger ſein und zwar in den
erſten für jede Wittwe 873 Halbwaiſe 128 Vollwaiſe 243 Mk in den
letzteren für die Wittwe 595 Halbwaiſe 89 und Vollwaiſe 140 Mk
ausmachen

Der Bundesrath hat heute dem Ausſchußbericht über den Ent
wurf von Vorſchriften betreffend die Zulaſſung zur Führung von Hochſee

O Mama vergieb mir ſchluchzte ſie
Was warſt Du im Begriff zu ſagen

Prinzeſſin kummervoll und im ſtrengen Ton
Forſche nicht Mama rief Hertha ſich der Prinzeſſin in

die Arme werfend Jch haſſe mich ſelbſt um des abſcheulichen
Gedankens willen Aber gewiß gewiß Du wirſt meine
kindiſche Thorheit verzeihen Bedenke wie hart und bitter
die Vergangenheit für mich geweſen iſt Bedenke

Das Mädchen hatte geſiegt die Prinzeſſin zog es an ihre
Bruſt

Habe Geduld mein Kind tröſtete ſie habe Geduld
und vertraue mir Die Zeit wird kommen wo ich Dich offen
und mit Stolz anerkennen werde jetzt iſt ſie noch nicht da
Alſo vergiß nicht noch bin ich vor aller Welt für Dich nur
die Prinzeſſin von Proskau vor Deiner Großmama und
Suſanne allein bin ich Deine Mutter

Fürchte nichts Mama ich werde Dich niemals beſchämen
und auch mein Benehmen ſoll Dir niemals Gelegenheit geben
für mich zu erröthen Die Lehren die Du mir unterwegs er
theilteſt und auch die Geheimniſſe des Geſellſchaftslebens in die
Du mich einweihteſt habe ich mir feſt eingeprägt Mit Deinem
Beiſpiel vor Augen und meiner eigenen ſcharfen Beobachtungs
gabe werde ich ſelten einen Verſtoß begehen

Man begab ſich zu Tiſch und die Prinzeſſin war beglüch

fragte die

zu ſehen wie ſchnell Hertha ſich in die ihr ungewohnten neuen
Formen fand

Du haſt meine letzte Beſorgniß zerſtreut bemerkte die
Jch überlegte noch ob

O Mama es würde mir das Herz brechen Dich nicht
nach Schloß Blachſtein begleiten zu dürfen

Nun Kind Dein Herz ſoll nicht brechen aber nach dem
Beſuch bei der Gräfin Blachſtein folgt eine Zeit ſtrengen
Studirens ſie wird Deinen Lehrern und nicht dem Vergnügen
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ſiſcherei Fahrzeugen in kleiner und in der Jsland Fahrt mit dem Aus
ſchußbericht über den Entwurf von Beſtimmungen betreffend die Beſeitigung
von Anſteckungsſtoffen bei der Beförderung von lebendem Geflügel auf
Eiſenbahnen die Zuſtimmung ertheilt k wurde über die Vorlage
vom 13 Januar 1899 betreffend die Erweiterung der der Hamburg
AmerikaLinie ertheilten Erlaubniß zur Beförderung von Auswanderern
durch die Compagnie Générale Transatlantique in Havre und Parit
Beſchluß gefaßt

Eine beachtenswerthe Stimme über die deutſch ruſſiſchen
Beziehungen deren Herzlichkeit durch vereinzelte Preßpolemiken ruſſiſcher
Blätter ab und zu getrübt erſcheinen konnte kommt aus Petersburg
Ein dortiger bekannter deutſcher Diplomat ſprach in einer Unter
redung ſeine Verwunderung aus daß die Reiſe Kaiſer Wilhelms
nach dem Orient in Rußland ſo viel Staub aufgewirbelt und zu
Combinationen geführt habe wonach es den Anſchein hätte als ob die
ganze Türkei bereits in deutſchen Händen ſei während Deutſchland doch
nur beabſichtigt habe neue Wege für ſeinen Handel zu finden Die Be
ziehungen Rußlands zu Deutſchland ſeien die allerbeſten und in wichtigen
Fragen handelten beide Mächte durchaus vereint Die letzten Ausweiſungen
von Ruſſen aus Deutſchland ſeien rein polizeilicher Natur geweſen und
unter vollkommenem Ausſchluß politiſcher Motive erfolgt

Die Sachſengängerei wird vorausſichtlich in dieſem Jahre
einen Umfang wie noch nie zuvor gewinnen Der Voſſ Ztg wird
darüber aus Poſen u A geſchrieben Ein einziges Arbeitervermittelungs
bureau in Oberſchleſien hat bisher ſchon nahezu 20000 Galizier ge
miethet Andere Bureaus in Schleſien Poſen und Weſtpreußen die im
vergangenen Jahre nur je 300 bis 900 Arbeitskräfte vermittelten rechnen
dieſes Jahr auf eine Unterbringung von je 2000 bis 5000 Arbeitskräften
Und dabei iſt die Zahl dieſer Bureaus eine ganz gewaltige Dazu kommen
noch die vielen Hunderte von Winkelagenten im Grenzbezirk ferner die
Vermiethungsbureaus in den großen und größeren Städten der vier öſt
lichen Provinzen und die Arbeitsnachweisbureaus der Landwirthſchafts
kammern in Breslau Poſen und anderen Orten Ueberdies durchziehen
aus allen Theilen des Reiches Agenten Oberſchleſien Poſen Oſt und
Weſtpreußen um den Zug nach dem Weſten zu bewerkſtelligen Die
Nachfrage aus Mittel Weſt und Süddeutſchland iſt augenblicklich eine
ſo gewaltige wie noch nie Mädchen oder Frauen allein ſind ohne eine
gewiſſe Anzahl Männer heute faſt kaum noch zu haben Und dabei
erwägt nach einer Mittheilung aus Petersburg das ruſſiſche Miniſterium
ernſtlich die Schließung der Grenze für auswandernde Arbeiter Ein
ſolches Verbot der Auswanderung aber würde die Leutenoth im Oſien zu
einer wahren Nothlage der Landwirthſchaft ſteigern

Die ſozialiſtiſche Reichstagsfraktion hat in ihrer geſtrigen
Fraktionsſitzung den Abgeordneten Schönlank als Redner für den Ent
wurf zum Bankgeſetz den Abgeordneten Molkenbuhr als Redner für den
Entwurf zum Jnvaliditätsverſicherungsgeſetz beſtimmt und auf Wunſch
des Abg Schmidt Magdeburg beſchloſſen einen Antrag einzubringen der
Reichstag möge die Genehmigung zur Strafverfolgung des Abgeordneten
Schmidt wegen angeblicher Majeſtätsbeleidigung ertheilen

Zwickan 26 Januar Das Comitee der vor 14 Tagen hier ver
ſammelt geweſenen Berg arbeiter hat an die Bergwerksbeſitzer des hieſigen
Reviers und die Bergbehörden folgende Forderungen geſtellt 10prozentige
Lohnerhöhung den ſetzigen 10ſtündigen Arbeitstag auf 8 Stunden Arbeits

zu kürzen Mannſchaftsbäder Beſeitigung der Ueber und Sonntags
arbeit

Aachen 26 Januar Wie das Echo der Gegenwart meldet iſt
dem Provinzial der Redemptoriſten vom Oberpräſidenten von Weſt
falen die amtliche Mittheilung zugegangen daß der Kultusminiſter und
der Miniſter des Jnnern am 12 d Mts die Genehmigung zu einer
neuen Niederlaſſung der Redemptoriſten in Bochum ertheilt haben

OeſterreichUngarn
Wien 26 Jannar Eine Petersburger Zuſchrift der Politiſchen

Correſpondenz erachtet die Meinung eine Einladung zur Abrüſtungs
Konferenz werde auch an den Vatican ergehen als irrig da eine Ein
ladung an den Papſt als weltlichen Souverain nicht ergehen könne
ohne daß Rußland damit offiziell das Beſtehen einer römiſchen Frage
anerkenne daß dagegen einer Einladung des Papſtes als Oberhaupt
der katholiſchen Kirche das Bedenken entgegen ſtehe daß auch die
Häupter anderer Kirchen eingeladen werden müßten Dies ſchließe nicht aus
daß die ruſiſſche Regierung dem Vatican große Bedeutung beilege und
deſſen moraliſche Unterſtützung in der Angelegenheit der Konferenz würdige
ſowie hoffe daß dieſe Unterſtützung Leo s XIII nicht ausbleiben werde

Frankreich
Paris 26 Januar Die Vie Jlluſtrée bringt in ihrer heutigen

Nummer die Folge ihrer Umfrage über die deutſch franzöſiſche
Verſtändigung die dem Volkswirth Leroy Beaulieu nur unter
Vorausſetzung einer europäiſchen Förderation und einer europäiſchen Mon
roedoktrin gegen die amerikaniſche Union werthvoll erſcheinen könnte
Melchior de Vogus will die Löſung des Problems dem kommenden
Geſchlechte überlaſſen wer die Kataſtrophe von 1870 miterlebte dem
mangle hierfür die nöthige Verſtandeskühle Der Abgeordnete Admiral
Reveillère hält eine Verſtändigung für möglich wenn Deutſchland ſich
entſchließen würde ElſaßLothringen ſo zu behandeln wie England ſeine
normänniſchen Jnſeln deren Bewohner unter dem Schutze engliſcher Gar
niſonen h Autonomie genießen ohne ſelber wehrpflichtig zu ſein
auch müßten die Reichslande neutraliſirt werden

Die Vernehmung Eſterhazy s durch den Kaſſationshof dürfte
ſich noch längere Zeit hinausziehen Eſterhazy klag daß er von den
Richtern als Angeklagter nicht als Zeuge behandelt werde Seine Aus
ſagen ſcheinen eine Ergänzung der Unterſuchung ſowie die nochmalige
Ladung der bereits gehörten Miniſter und Generale nöthig zu machen da
Eſterhazy dabei verharrt daß er auf Befehl und als Gegenſpion handelte
was Zurlinden Mercier und Boisdeffre entſchiedenſt leugnen dieſer ſoll

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

dem Echo de Paris zufolge bei ſeiner Vernehmung erklärt haben daß

er keinen Kaiſerbrief gekannt habe und folglich die Anſchuldigung
er hätie ſich eines ſolchen bedient und ſich darauf berufen unſinnig ſei
Jules Lemaltre greift heute in einem Leitartikel die Strafkammer des
Kaſſationshofes an gegen die man ſichtlich einen Entrüſtungsſturm zu
organiſiren beſtrebt iſt Die Generalſtabsblätter erſinnen immer
neue alberne Verdächtigungen der Richter ſowie jener Zeugen die ſie der
Reviſion günſtig wiſſen Infolge der neuen Zwiſchenfälle wird die Feſt
rn des Gerichtsſtandes für Picquart kaum vor 14 Tagen erfolgen
der Abſchluß des ganzen Verfahrens vielleicht um viele Wochen
verzögert werden

Die Nationaliſten arbeiten mit Hochdruck den morgen beginnenden
Prozeß Reinach Henry zur Anzettelung neuer Skandale auszunutzen
Der Kriegsminiſter erließ den Befſehl daß die als Zeugen geladenen
Offiziere wohl vor Gericht erſcheinen dürfen wenn ſie es wünſchen ohne
jedoch das Amtsgeheimniß verletzen zu dürfen auch müſſen ſie in Zivil
kommen allen nicht geladenen Offizieren wird das Betreten des Juſtiz
palaſtes unterſagtAlle Nachrichten ſtimmen darin überein daß das Ergebniß der Unter

ſuchung Mazeau s über die Beſchuldigungen Quesnay Beaurepaires
mindeſtens einen Tadel für Bard Loew und Manau herbeiführen
werde Ob dieſe den Tadel annehmen werden iſt zweifelhaft ſo daß neue
Verwickelungen möglich ſind

Amerika
Waſhington 26 Januar Der 6 Februar 1899 wird vielleicht

ein Schickſalstag für die Vereinigten Staaten werden an dieſem
Tage um 3 Uhr Nachmittag ſoll wie der Senat in Waſhington geſtern
in geheimer Sitzung beſchloſſen hat die Schlußabſtimmung über
den Friedensverkrag deſſen Berathung in geheimer Sitzung bis
dahin fortgeſetzt werden wird vorgenommen werden Dieſe Abſtimmung
wird nicht allein über die r der Philippinen ſondern auch darüber
entſcheiden ob die Amerikaner gewillt ſind an der Grundlage ihresFreiſtaates der Unabhängigteitsertlärung vom 4 Juli 1776 feſtzuhalten

die den Grundſatz aufſtellt daß die Errichtung einer Regierung über ein
Volk ohne deſſen Zuſtimmung ein Unding ſei Republikaner Demokraten
und Volksparteiler haben im Senat flammende Reden gegen eine Ver
gewaltigung der Philippinen gehalten und die Ausdehnungspolitik be
kämpft die in der großen Maſſe des Volkes noch immer ſtarken Anhang
hat Darüber dürfen auch die hier und da ſtattfindenden Volksverſamm

lungen gegen eine imperaliſtiſche Politik der Vereinigten Staaten nicht
täuſchen die unverkennbar doch nur die Meinung einer Minderheit zum
Ausdruck bringen und mitunter dadurch an Kredit verlieren daß die
Fren dabei eine zu auffällige Rolle ſpielen

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 Januar
Tagesordnung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 30 Januar er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Wahl der Kommiſſionen
Bewilligung eines Rennpreiſes
Feſtſetzung des Haushaltsplanes des Waſſerwerkes für 1899
Annahme eines Vermächtniſſes
Anſtellung eines 4 Rektors bei den Volksſchulen
Auflöſung der Wittwen und Waiſenkaſſe der ſtädtiſchen Beamten
und Uebernahme der Fürſorge für deren Hinterbliebenen c
e gegs des Haushaltsplanes der Theodor Schmidt Stiftung
ür 1899

Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Straßenbeleuchtung für 1899
en des Haushaltsplanes der Aſſeſſor Carl Müller Stiftung
ür 1899

Entlaſtung der Rechnung der Armenkaſſe für 1897/98
11 Nachbewilligung von Mitteln zu Umpflaſterungen
12 Feſtſezung der Fluchtlinien für den Mühlweg auf der Strecke vom

Advolgtenwege bezw vom Grundſtück Mühlweg Nr 45 bis zur
Bernburgerſtraße

13 Vermiethung der Turnhalle
14 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Hoſpitalverwaltung für 1899
15 bung des Haushaltsplanes der höheren Mädchenſchule für

1899
16 bung des Haushaltsplanes der Geſchwiſter Röſer Stiftung

für 1899
17 hng des Haushaltsplanes der Oberrealſchule für 1899

Entlaſtung der Rechnung über den Fonds zum Bau eines Aſyls
für Obdachloſe für 1897798

19 Entlaſtung der Rechnung über den Fonds Rückerſtattungen auf
Landwehr Darlehen für 1897

20 Mittelbewilligung zur Regulirung der Fahrbahn und des Bürger
u vor dem Univerſitäts Verwaltungsgebäude auf dem Kaulen

erge
21 Petition Hammer
22 Verpachtung eines Platzes am Moritzzwinger zur Aufſtellung eines

Panoramas
23 Verkauf ſtädtiſchen Landes am Moritzzwinger
24 Vermiethung des Ladens Nr III im Rathskellergebäude
25 Verlängerung des Miethsvertrages über die Rathskeller Reſtauration
26 Verlängerung des Miethsvertrages über die Peißnitz Reſtauration
27 Abänderung der Vergütung an Bureau und Kanzlei Hülfsarbeiter
28 ſweeggwibigung für Schulbänke c in den Klaſſen der Mittel

hulen
29 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Fortbildungsſchule für 1899
30 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der katholiſchen Schule für 1899
31 Feſtſetzung des Haushaltsplanes des Stadtgymnaſiums für 1899

gehören Meine Tochter muß in jeder Beziehung für den
hohen Rang erzogen ſein zu dem ſie geboren iſt

Gewiß Mama ſo viele Lehrer und ſo viel Studiren als
Du für nothwendig erachteſt ſtimmte das Mädchen bei Nur
zuerſt Schloß Blachſtein

Suſannen s Rückkehr brachte Hertha neue Seligkeit Bei
dem Anblick der ſchönen koſtbaren Anzüge die vor ihr aus
gebreitet wurden kannte ihr Entzücken keine Grenzen mehr

25 Kapitel
Hertha s erſtes Auftreten

Der Wunſch Hertha s ihre alte Gewandung abzuſtreifen
umd eine ihrer jetzigen Umgebung würdige anzulegen begegnete
keinem Widerſpruch Nachdem ſie ſich in dem ihr von Su
ſanne bereiteten Bade geſtärkt hatte ſtellte ſie ſich der Prinzeſſin
friſch und blühend wie eine dem Waſſer entſtiegene Najade vor

Mit ihren eigenen liebenden Händen war die Prinzeſſin
Suſanne behülflich das junge Mädchen zu ſchmücken das ſelbſt
die alte Kammerfrau zu widerwilliger Bewunderung hinriß

Herthas dunkle Schönheit wurde durch das geſättigte Roth
des koſtbaren mit Spitzen reich garnirten Brokatkleides auf
das Vortheilhafteſte unterſtützt Haltung und Erſcheinung
waren königlich und mit ſelbſtbewußter Schönheit neigte ſie
ſich zu der Prinzeſſin nieder um ſich von ihr ein paar antike
Spangen um die Arme und funkenſprühende Diamantenſolitärs
in die Ohren befeſtigen zu laſſen Jn ihren dunklen Locken
und unter dem duftigen Spitzengefältel das ihren Hals um
ſchloß glühten rothe Fuchſienblüthen

Jetzt biſt Du fertig mein Kind lächelte die Prinzeſſin
Geh in ein Boudoir und warte auf mich bis ich Dir

folgen kann
Hertha gehorchte mit Frenden
Allein zu ſein und ſich unbeachtet an ihrer Schönheit und

dem Reichthum ihrer Toilette zu ergötzen war gerade dies

bald ihre ſchimmernden Juwelen oder die glitzernden Falten
ihres Anzuges

Ach hauchte ſie endlich ich bin ſchön ſehr ſchön Nie
mand in Schloß Blachſtein wird ſich mit mir vergleichen
können auch jene Sultanag von Wining nicht von der Mama
ſo ſchwärmt

Sie hielt plötzlich inne ihre Stirn verfinſterte ſich ihre
Augen füllten ſich mit zornigen Thränen

Mama wiederholte ſie leidenſchaftlich Jch ſollte ſie
Mama nennen dürfen und ſie ſollte es mir geſtatten Weshalb
mir meine Rechte vorenthalten weshalb mich dieſen vornehmen

doch der Prinzeſſin Tochter bin Die Welt wird mich unend
lich höher ſchätzen wenn ſie weiß daß ich die Enkelin der
Fürſtin Proskau daß ich eine Gräfin bin Ja ich will es
ſein und und ich werde es ſein O es giebt ver
ſchiedene Arten etwas zu thun Morgen um dieſe Zeit werde
ich in Schloß Blachſtein ſein dann werden wir ſehen was
geſchieht Sie lächelte zufrieden mit dem Plan den ſie ſo
eben in ihrem Gemüth entworfen hatte Die Sache wird ſich
leicht durchführen laſſen plauderte ſie weiter und Mama in
ihrer argloſen Seele wird gar nicht ahnen daß ihr theueres
Geheimniß verrathen iſt

Sie lachte laut guf bei dieſer Vorſtellung
So glücklich liebes Kind rief die Prinzeſſin eintretend
Ja Mama Jch dachte an Schloß Blachſtein und ſeine

Herrlichkeiten

Ohne einen Schatten von Schuldbewußtſein in ihren
ſtrahlenden Augen ohne ein ſchuldbewußtes Erröthen auf ihren
Wangen ohne einen reuigen zaghaften Gedanken begegnete

Hertha dem Blick der Prinzeſſin Und die Prinzeſſin die
nichts von dem ſchwarzen Verrath ahnte der ſo kühn ent
worfen worden war küßte das Mädchen zärtlich und begab
ſich mit dem ſchönen hochmüthigen Kinde in den Salon

wonach ſie ſich in dieſem Augenblicke ſehnte Vor den hohen
Spiegeln auf und ab gehend betrachtete ſie bald ihr Geſicht

Fortſetzung folgt

Leuten als eine Art von Geſellſchafterin vorſtellen wenn ich

28 Januar Nr 24
Geſchloſſene Sitzung

Annahme eines Kapitals gegen Uebernahme der Unterhaltung von
Erbbegräbnißſtellen
Penſionirung eines Beamten
Definitive Anſtellung von 3 PolizeiSergeanten
Wahl mehrerer BezirksVorſteher und Armenpfleger
Verſetzung eines Beamten aus der Gehaltsklaſſe Ib in die Sehalts
klaſſe Ia und eines Beamten aus der Gehaltsklaſſe in die Ge
haltsklaſſe l b
Wahl von Armenpflegern für den 16 und 21 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Stadttheater Am Sonnabend findet außer Farbenabonnemend
das Gaſtſpiel von Agnes Sorma ſtatt Zur Aufführung gelangt das
Jbſen ſche Schauſpiel Nora Jn Anbetracht der außerordentlich vielen
Vorbeſtellungen wird die Kaſſe am Sonnabend bereits früh von 9 bis
10 Uhr geöffnet ſein doch gelangen in dieſer Zeit nur die im Voraus
beſtellten Billets zur Ausgabe Der Verkauf der noch vorhandenen
Billets beginnt zu der üblichen Kaſſenzeit um 10 Uhr Es ſei beſonders
darauf hingewieſen daß für Parquet und Orcheſter nur noch einzelne
Billets vorhanden ſind Am Sonntag Nachmittag um 3 Uhr wird
bei kleinen Preiſen die Jungfrau von Orleans wiederholt Abends
7 Uhr gelangt die Oper Martha hierauf die Nürnberger
Puppe zur Aufführung außer nThalia Theater Am Sonnabend 28 Januar findet die ledte
Aufführung von Mamſelle Tourbillon ſtatt as intereſſante Schau
ſpiel Zaza welches am Berliner Theater ſowie in jüngſter Zeit am
Karl Schulze Theater in Hamburg große Erfolge errungen wird am
Sonntag Abend zum erſten Male aufgeführt während am Sonntag Nach
mittag das allbeliebte Schauſpiel Dorf und Stadt bei den üblichen
kleinen Preiſen in Scene geht

Elektriſche Bahn Halle Leipzig Wie wir ſeiner Zeit berich
teten hatte das Königliche Miniſterium des Jnnern zu Dresden der Firma
Kramer Co Berlin im März v Js den Entwurf der Conceſſions
urkunde für den auf Sächſiſchem Gebiet gelegenen Theil der Bahn mit
dem Bemerken bekannt gegeben daß deren endgiltige Aushändigung nach
Erledigung einiger noch offener Einzelfragen ſtattfinden würde Nachdem
nunmehr die zu letzterem Zweck erforderlich geweſenen Verhandlungen
zwiſchen den beiden betheiligten Regierungen beendet ſind ſteht die Aus
fertigung der Conceſſion ſeitens des Königlichen Miniſteriums zu Oresden
in allerkürzeſter Friſt bevor Die Genehmigung für den auf
Preußiſchem Gebiet gelegenen Theil der Bahn war bekanntlich ſeitens des
Herrn Regierungs Präſidenten zu Merſeburg bereits im Jahre 1897
ertheilt worden

Frauenverein zur Armen und Krankenpflege Am geſtrigen
zweiten Vortragsabende brachte Herr Oberprediger Wächtler einen Vor
trag des Herrn Senior D Dr Bärwinkel Erfurt Die Pilgerfahrt
zur Einweihung der Erlöſerkirche in Jeruſalem Betrachtungen eines
Reiſegefährten zur Vorleſung da Herr D Bärwinkel durch Krankheit
verhindert war hier zu ſprechen Jn dem Vortrage werden einleitend
intereſſante Mittheilungen über die deutſch evangeliſchen Beſtrebungen im
gelobten Lande und über den gegenwärtigen Stand deren Unternehmungen
gemacht Dann folgte eine anziehende Beſchreibung der Reiſe ſowie der
Erwartungen welche die Theilnehmer beſeelten Wohl die Meiſten hätten
ſich durch Studium der einſchlagenden Literatur vorher über die dortigen
Verhältniſſe zu unterrichten geſucht und ſich auf Manches vorbereitet in
deſſen habe die Wirklichkeit doch noch große Enttäuſchungen gebracht
Andererſeits hätten aber auch erhebende unauslöſchliche Eindrücke Diejenigen
beſtürmt welche Zeugen der gewaltigen Feiern von welthiſtoriſcher Bedeutung
ſein durften Die Handlungen unſeres Kaiſers in Paläſtina hätten eine
ſcharfe zum Theil abfällige Kritik erfahren wegen der Aufmerkſamkeiten
die der Monarch den deutſchen Katholiken erwies Könne man ſich wirklich
nicht aufrichtig darüber freuen daß der erſte deutſche evangeliſche Kaiſer der nach
dem gelobten Lande kam Andersgläubigen echt evangeliſches Entgegenkommen
zeigte Wohl habe die ultramontane Preſſe die den Katholiken gegenüber
gezeigte ritterliche Geſinnung in geſchickter Weiſe zu verwerthen gewußt
aber die Anſprachen des Kaiſers ſeine Mildthätigkeit gegenüber den evan
geliſchen Stiftungen ſeien doch ebenſo entſchiedene wie freimüthige Bekennt
niſſe echt evangeliſcher Denkart daß die Evangeliſchen alle Urſache hätten
darüber dankbare Freude zu empfinden Die Erfolge der Paläſtinafahrt
des Kaiſers würden vielleicht nicht ſo groß ſein wie man glaube wenn
aber durch ſie eine Einigung der verſchiedenen Richtungen der evangeliſchen
Kirchen erzielt würde ſo wäre das Gewinn genug Leider ſei hierfür
wenig Ausſicht vorhanden obwohl gerade für die Evangeliſchen eine
Einigung recht nothwendig ſei

Reblausfrage Seitens der Reichsregierung wird im kommenden
Frühjahr die Abhaltuug eines Kongreſſes zu Freiburg i B geplant auf
dem die Reblausfrage zur Erörterung gelangen ſoll Dieſe An
gelegenheit iſt auch von weittragender Bedeutung für den Weinbau in dem
Saale Unſtrutgebiet der in Folge der Verheerungen durch die Reblaus
ſeinem Untergange geweiht zu ſein ſcheint Jahr für Jahr werden neue
Reblausheerde aufgedeckt immer kahler werden in Folge der gegen die
Reblaus angeordneten Bekämpfungsmaßregeln unſere Berge und man
kann mit ziemlicher Sicherheit den Zeitpunkt berechnen in dem der letzte
Rebſtock in unſerem Weinbaugebiet der 377 anheim fällt wenn
mit der bisherigen bisher leider völlig erfolglos gebliebenen Bekämpfungs
weiſe fortgearbeitet wird Die Verhältniſſe abzuändern bietet ſich vielleicht
auf dem vorher erwähnten Kongreß Gelegenheit wenn ſeitens berufener
ſachverſtändiger Vertreter dort die Intereſſen des provinzial ſächſiſchen
Weinbaues wahrgenommen werden Dazu die Hand zu bieten beabſichtigt
die Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen Dieſelbe erkennt es
als ihre Aufgabe an auch die Intereſſen des Weinbaues wahrzunehmen
und hat ſich mehrfach ſchon mit der Reblausfrage in ihren Ausſchuß
ſitzungen beſchäftigt So hat ſie beſchloſſen ber dem Herrn Miniſter dahin
vorſtellig zu werden daß zu dem Kongreß in Freiburg i B der Vorſteher
der Verſuchsſtation für Pflanzenſchutz Herr Dr Hollrung eingeladen
werden möchte damit er dort die Anſchauungen der Kammer in der Reb
lausfrage zu vertreten vermag Wenn dies jedoch in der rechten Weiſe
geſchehen ſoll ſo iſt es auch erforderlich daß der Landwirthſchaftskammer
die Wünſche der Weinbauintereſſenten der Weinbergsbeſitzer und der Winzer
bekannt werden Um dieſes zu ermöglichen hat die Landwirthſchafts
kammer auf Anregung ihres Ausſchuſſes für die Förderung des Obſt und
Gartenbaues weiter beſchloſſen am Freitag den 3 Februar ds Js
Nachmittags 2 Uhr im Saale der Sektkellerei zu Freyburg a U
eine Winzerverſammlung abzuhalten Jn derſelben wird Herr
Dr Hollrung zu den Beſprechungen über die Reblausfrage das ein
leitende Referat erſtatten das dann hoffentlich zu einer regen Ausſprache
über alle mit der Redlansbekämpfung gemachten Erfahrungen und zur
Mittheilung aller hinſichtlich der Reblausfrage gehegten Wünſche führen
wird

Vorleſungen für praktiſche Landwirthe in Halle a S Die
Betheiligung an dem in der Zeit vom 5 bis 11 Februar 1899 anbe
aumten Vortrags Cyklus für praktiſche Landwirthe verſpricht wie wir

hören wieder eine ſehr rege zu werden Wenn auch die für die Vor
leſungen vorgeſehenen Räumlichkeiten des Hotels Stadt Hamburg ſchon
eine große Betheiligung geſtatten dürfte es ſich doch empfehlen die An
meldungen ſobald als möglich bei der Landwirthſchaftskammer in Halle
Karlſtraße 16 zu bewirken

Plenarverſammlung der Landwirthſchaftskammer Der
Vorſtand der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen hat in ſeiner
letzten Sitzung den Termin der Plenarverſammlung auf den 28 Februar
und 1 März 1899 feſtgelegt Wir werden in ven nächſten Tagen näher
auf die Tagesordnung eingehen Die Verſammlung wird wie gewöhnlich
zunächſt die geſchäftlichen Angelegenheiten regeln um dann zu den zur
Zeit brennenden landwirthſchaftlichen Tagesfragen Stellung zu nehmen

Photographiſche Geſellſchaft Jn dem letzten Berichte über
die Generalverſammlung der Photographiſchen Geſellſchaft iſt irrthümlich
als nächſter Projektionsabend der 31 angegeben Dieſer findet vielmehr
am Montag den 30 in den Kaiſerſälen ſtatt und zwar wird Herr
Ludwig Lehmann Bilder aus London vorführen Eintrittskarten ſind
um Preiſe von 50 Pf für Mitglieder und zum Preiſe von 1 Mk für
Nichtmitglieder durch Herrn Verlagsbuchhändler Karl Knapp Mühl
weg 19 ind durch die Muſikalienhandlung von H Hothan gr Stein
ſtraße zu beziehen

Betesr Heute Morgen um 6 Uhr 45 Min nach mittel
eucopäiſcher Jeit war am ſüdöſtlichen Himmel ein glänzendes Meteor mit
prachtvollem grün weißen Lichte zu erblicken Daſſelbe nahm ſeinen An
fang zwiſchen Venus und Saturn im Sternbilde des Skorpions und

8 S

hatte die ſcheindare Größe des Sirius Das Meteor nahm ſeinen kurzen
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Nr 24 Sonnabend
baren Laut die dauerteI zum Horizont ganze Erſcheinung
Der Verein ehem R Traxdorf ſcher Volksſchüler hält am

Sonntag den 29 Januar Abends 7 Uhr im Paradiesgarten eine
außerordentkiche Verſammkug ab zu der alle ehem Schüler des
Traxrdorf willkommen ſind u a ſoll Beſchluß gefaßt werden über die aus
zuſtattenden Konfirmanden

Jufluenza Unter den Pferden des Stadtgutspächters A Schramm
hierſelbſt Böllbergerweg 93 iſt die Jnfluenza ausgebrochen

Ueberfahren Der Handelsmann Theodor Rühl von hier glitt
geſtern auf der Straße aus und ſtürzte ſo unglücklich daß er mit beiden
Füßen unter die Räder eines ſchwer beladenen Wagens kam und über
fahren wurde R erlitt einen Bruch beider Fußwurzelknochen er wurde
in die Klinik gebracht

Unglücklicher Sturz Jn der elterlichen Wohnung blieb geſtern
der vierjährige Sohn des Bahnarbeiters Riemann in Giebichenſtein mit
der Schuhſohle an dem etwas gelockerten Ofenbleche hängen Der Knabe
ſtürzte infolgedeſſen ſo heftig daß er den rechten Oberſchenkel brach und
in die Klinik gebracht werden mußte

Streik Gegen 300 Arbeiter und Arbeiterinnen der hiefigen Zucker
raffinerie ſind in den Streik eingetreten Der Betrieb in der Siederei
ſteht vollſtändig ſtill Zuerſt waren einige Arbeiter mit der Direktion in
Differenzen wegen des Lohnes gerathen jetzt verlangen die Ausſtändigen
Lohnerhöhungen und zwar fordern die Siedereiarbeiter 25 Pfg die im
Keſſelhauſe beſchäftigten Arbeiter 28 Pfg Stundenlohn die Arbeiterinnenverlangen einen Tagelohn von 14 Mk Die Akkordarbeiter und

Arbeiterinnen haben keine Forderungen geſtellt ſie haben ſich dem Aus
ſtande angeſchloſſen um die im Tagelohn ſtehenden Arbeiter zu unter
ſtützen

Fefſtgenommene Einbrecher Wie wir geſtern mittheilten war
aus Hagen i W amtlich hierher gemeldet worden daß die drei gefähr
lichen Einbrecher Guſtav Harniſch Walther Röhle und Jda Janſen
unterwegs nach Halle a S ſeien Wie es ſich ſolchen Herrſchaften gegenüber
gebührt hatte die Kriminalpolizei in aller Eile umfaſſende Maßnahmen
zum Empfange des ſauberen Kleeblattes getroffen Die Einbrecher kamen
pünktlich hier an ebenſo pünktlich wurden die Verbrecher aber auch von
den Kriminal Sergeanten Eiternick und Haueis in dem Hotel welches
ſie mit ihrem Beſuche beehrten abgeholt und in ein anderes ſicheres
Quartier geführt wo ſie auf Staatskoſten untergebracht werden bis ſie
ſich mit dem Herrn Staatsanwalt auseinandergeſetzt haben der ihnen
jedenfalls eine Anweiſung auf längere Unterkunft im Zuchthauſe ver
ſchaffen wird

Gerichts Zeitung
Reichsgerichtt Leipzig 26 Januar

Wegen Betruges iſt am 20 Oktober v Js vom Landgerichte
Halle a S der Wagenlackirer Rudolf Zahn jetzt in Berlin zu vier
Monaten Gefängniß verurtheilt worden Er hatte ſich 1896 in Schaf
ſtädt niedergelaſſen und war mit dem Landwirth H in Querfurt in ge
ſchäftliche Beziehungen getreten H wollte einen Wagen gegen einen
ſolchen des Angeklagten austauſchen und erfüllte ſeinerſeits den Vertrag
Zahn jedoch lieferte den verſprochenen Wagen nicht und verkaufte den
Wagen s zu ſeinem eigenen Nutzen Wegen unzureichender Feſt
ſtellung des Vermögensſchadens hob das Reichsgericht auf die Reviſion
des Angeklagten das Urtheil auf und verwies die Sache an das Land
gericht Wer

Verworfen wurde vom Reichsgerichte die Reviſion des Maler
gehilfen Richard Bauer in Hildesheim der am 18 Juli v Js neben
mehreren vom Landgerichte Halle a S wegen Haus
friedensbruches Körperverletzung und Beleidigung verurtheilt worden iſt

Aus der Amgebung
Cröllwitz 27 Januar Die Gemeindevertretung ge

nehmigte geſtern den Vertrag mit der Halleſchen Straßenbahn Nach
demſelben räumt die Gemeinde der Halleſchen Straßenbahn das
Recht ein die Brücke über die Saale und ein Stück Dorfſtraße
zum Betriebe der Straßenbahn benutzen zu dürfen Als Gegen
leiſtung gewährt die Geſellſchaft die Summe von 500 Mark jaähr
lich als eine Entſchädigung für die Mehrarbeit welche dem Brücken
pächter durch die Einkaſſirung des Brückengeldes von den
Fahrgäſten erwächſt jedoch nur für die Dauer der jetzigen Pacht
periode und eine prozentuale Abgabe von der Brutto Einnahme
Ferner übernimmt die Halleſche Straßenbahn die Verpflichtung zur
Reinigung und Unterhaltung der Brücke und des Straßenpflaſters inner
halb der Schienen Jeder Fahrgaſt hat das feſtgefetzte Brückengeld von
3 Pfg zu entrichten welches der Brückenpächter einkaſſirt Die An
gelegenheit betr Ausſchreibung der Arbeiten zum Bau der Brücke über
die wilde Saale mußte vertagt werden weil die erforderlichen Unterlagen
noch nicht zur Stelle waren

Ammendorf 26 Januar Unfall Vorgeſtern Abend gerieth
der bei dem Fleiſchermeiſter Möbius beſchäftigte 28 jährige Fleiſchergeſelle
Albert Torgau mit der rechten Hand in die Fleiſchhackmaſchine wobei
er derartige Quetſchungen erlitt daß im Diakoniſſenhauſe zu Halle das
erſte Glied des Mittelfingers amputirt werden mußte

Brehna 26 Januar Falſches Geld Ein etwa 40jähriger
großer Mann mit Vollbart der einen grauen Anzug r ſchwindelte
einer hieſigen alten Frau vor er könne ein Zweimarkſtück nicht gewechſelt
bekommen obwohl er zu dieſem Zwecke bereits in fünf Läden geweſen ſei
Die vertrauensſelige Frau welche gerade für 2 Mark kleines Geld bei ſich
hatte wechſelte das Zweimarkſtück ein mußte bald darauf aber die Er
fahrung machen daß ihr ein Falſchſtück aufgeſchwindelt war Der Bi
trüger war auch in verſchiedenen Geſchäften wo er viel Geld zeigte aber
kein großes Stück ausgab Jn ſeinem Beſitze befinden ſich jedenfalls noch
mehr Falſchſtücke Der Schwindler entfernte ſich in der Richtung nach
Halle S

Querfurt 24 Januar Kleinbahnprojekte Heute beriethen
unſere Stadtverordneten über die ſchwebenden Kleinbahnprojekte Berichte
gaben in längerer Ausführung Herr Stadtverordnetenvorſteher Berger
und darnach Herr Bürgermeiſter Reißbrodt welche unter Beachtung
der Kleinbahnlinie Weißenfels Querfurt ſich bis jetzt mehr für die Klein
bahnlinie Naumburg Querfurt ſelbſt bei Erbauung der normalſpurigen
Bahn Querfurt Vitzenburg ausſprachen Naumburg Querfurt verſpreche
Verkehrshebung mit den Höhendörfern Querfurt Vitzenburg mit den im
Amtsbezirk Kleineichſtedt liegenden Dörfern Am Schluſſe der ſtunden
langen Debatten fand ſich kein Widerſpruch gegen die Anſichten des
Referenten daß von den Kleinbahnen vorderhand das Kleinbahnprojekt
Naumburg Jüdendorf Querfurt als das für Querfurt günſtigere
in Bezug auf Verkehr wie Finanzirung erſcheine die Normalſpurbahn
Querfurt Vitzenburg wenn ſie wirklich Ausſicht habe von den maßgebenden
Körperſchaften finanzirt zu werden ein weiteres nothwendiges Mittel für
die Verkehrshebung im Kreiſe würde

Sangerhauſen 24 Januar Einen unheimlchen Fund
machte am Sonntag im Mühlgraben der hieſigen Waiſenmühle die Frau
des Müllers Hoffmann Sie hatte ein Packet aufgefiſcht welches als
Inhalt die Leiche eines etwa 8 Tage alten Kindes enthielt Die kleine
Leiche war in einen Frauenrock eingeſchlagen Ob das Kind im Waſſer
ertrunken iſt wird die Unterſuchung ergeben

W Freyburg 26 Jannar Unfall Entſprungen Der
auf einem hieſigen Stadtgute beſchäftigte Arbeiter K Thieme ſtach ſich
beim Banſen von Stroh einen Strohhalm in die Hornhaut des rechten
Auges Er befindet ſich in ärztlicher Behandlung Einer am Dienstag
hier durchziehenden Karawane welche Bären Affen Kameele u ſ w mit
ſich führte entſprang in der Schweigendergſtraße ein Affe deſſen die
Männer nicht wieder habhaft werden konnten Anderen Tages fing ihn
ein Fabrikbeſitzer der ihn noch beſitzt

Naumburg 25 Januar Naumburger Braunkohlen Akien
Geſellſchaft Am 30 Januar 1899 Vormittags 10 Uhr findet im
Rathskeller zu Naumburg eine außerordentliche Generalverſammlung ſtatt
In der Tagesordnung wird beantragt das Grundkapital der Geſellſchaſt
auf 864000 Mk zu erhöhen durch Ausgabe von 320 Stück Aktien von
je 1200 Mk welche den bisherigen Aktionären zum Vorzugskurs von
182 pCt angeboten werden und zwar entfällt auf 5 Aktien zu 300 Mk
eine neue zu 1200 Mk Die neuen Aktien ſollen bis zur halben Höhe
ihres Rominalbetrags ſchon vollen Antheil am Reingewinn des am

Seneral Anzeiger für
ine vorliegt Endkech ſoll der Vorſtand ermä werdene ung der Genehmigung des Aufſichtsraths an ehe

und Grundſtücke zu erwerben welche für Anlegung einer zweiten Grube
erfordertich ſind und hierfür bis zum Geſammtbetrage von 500000 Mk

einzugehen ſowie auch den Bau einer zweiten Grube aus
zuführen

r Köfen 26 Januar Sturz Beim Anbringen von Zuggardinen
benutzte Frau Marie Heſſe eine Stehleiter deren Verbindungshaken ſich
auslöſte ſo daß die Leiter umkippte und Frau H herabſtürzte Sie erlitt
hierdurch eine erhebliche Verſtauchung des Rückgrates ſowie einen Bruch
des rechten Daumens und befindet ſich in kliniſcher Behandlung W ger

nfallr Harzgerode 26 Januar Einen recht ſchweren U zog
ſich der Schleifer Karl Heicke geſtern bei Ausübung ſeines Berufes zu
indem derſelbe als er den Treibriemen auflegen wollte von dieſem ſofort
erfaßt wurde Er erlitt einen complicirten Bruch des linken Unterarmes
und wurde mit Rückſicht auf die Schwere der Verletzung namentlich
der bedeutenden Muskelzerrung nach Halle in die Klinik gebracht

Kaiſers Gebnurtstagsfeier in Halle
Halle 27 Januar

Der Geburtstag unſeres Kaiſers wurde heute von der patriotiſch ge
ſinnten Bürgerſchaft in der hergebrachten würdigen Weiſe feſtlich begangen
Bereits geſtern Abend verkündeten die Glocken ſämmtlicher Kirchen unſerer
Stadt mit ehernem Munde die Bedeutung des Tages und mahnten zu
gleich in der Reihe der feſtlichen Veranſtaltungen die Gottesdienſie welche
aus dieſem Anlaſſe heute ſtattfanden nicht zu überſehen Die Garniſon
leeitete geſtern Abend die Feſtlichkeiten durch einen Zapfenſtreich der ſich
durch einige Hauptſtraßen bewegte und von einer großen Menſchenmenge
leitet wurde ſinngemäß ein Heute Morgen ſpielte auf der Terraſſe
des Waiſenhauſes der Poſaunenchor der Francke ſchen Stiftungen patriotiſche
Weiſen Die Stadt prangt im Feſtſchmuck nicht allein die öffentlichen
Gebäude haben geflaggt ſondern auch die Beſitzer zahlreicher Privathäuſer
bekunden dadurch ihren Patriotismus und lebhafte Antheilnahme an der
Feier des Tages Auch die Wagen der Straßenbahn und der
Stadtbahn ſind mit kleinen Fahnen und Flaggen geſchmückt
Auf dem Altan des Rathhauſes von welchem herab die Stadt
kapelle unter Leitung des Herrn Muſikdirektor Friedemann während
einiger Vormittagsſtunden vaterländiſche Weiſen ertönen ließ iſt die Büſte
des Kaiſers in der Mitte eines hübſchen Arrangements aus Tannengrün
und Fahnen aufgeſtellt Trotz der ungewohnt kühlen Witterung waren
die Straßen bereits in den Vormittagsſtunden von einer feſttäglich ge
kleideten Menge belebt und namentlich die Schuljugend ließ es ſich nicht

n den Tag durch Aufzüge mit Trommeln und Fahnen c zu
eiern

Der Feſtgottesdienſt an welchem auch die Spitzen der hieſigen
ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden in großer Uniform theilnahmen fand
diesmal in der Domkirche ſtatt Die Feſtpredigt hielt Herr Konſiſtorial
rath Göbel

Der Militärgottesdienſt in der Marktkirche hielt Herr Archidigkonus
Pfanne Nach dem Gottesdienſte hatte die Garniſon auf dem Hallmarkte
Parade und Paroleausgabe

Jn ſämmtlichen Schulen fanden Feiern theils in den Feſtſälen der
Schulen theils in den Klaſſen ſtatt bei welchen dem Verſtändniß und
dem Auffaſſungsvermögen drr Schüler entſprechende Reden gehalten und
patriotiſche Lieder geſungen wurden

Bei der Feier der ſtädtiſchen Obexrealſchule hielt Herr Ober
lehrer Kampe die Feſtrede in der er die Bemühungen und Werdienſte
unſeres Kaiſers um die Erhaltung des Friedens hervorhob Außerdem
wurde die Feier durch Deklamationen in deutſcher engliſcher und franzöſiſcher
Sprache von Seiten mehrerer Schüler wie durch die Vorträge des Sänger
chors unter Leitung des Herrn Muſiklehrers Rottmann ausgeſchmückt
Die Chorgeſänge wurden wie ſchon in der letzten Weihnachtsfeier von
Klavier Orgel und einem Violinchor begleitet Die Jnſtrumentalabtheilung
die nur aus Schülern der Anſtalt beſteht bewies auch in zwei rein
inſtrumentalen Darbietungen wie man mit beſcheidenen Mitteln wenn ſie
gut ausgenutzt werden zur Erhöhung eines Feſtes wohl beitragen kannJn den Knaben Mittelſchnlen fanden von S Uhr ab in der
VIII III Klaſſe Klaſſenfeiern ſtatt Die gemeinſame Feier für das ge
ſammte Kollegium und die Oberklaſſen begann um 9 l Uhr in der Aula
Charlottenſtraße 15 Chorgefang geleitet von Herrn Geſanglehrer Dönicke
und Deklamationen umrahmten den Feſtvortrag den Herr Dr Fritzſche
über Urgeſchichte der Hohenzollern hielt Als Geſchenk des Kaiſers und
Königs wurde einem würdiger Schüler vom Leiter der Schule das Werk
Wislicenus Deutſchlands Seemacht überreicht

Drr Fefſtakt der Univerſität Um 11 Uhr fand im großen
Auditorium der Feſtakt der Univerſität unter dem üblichen Ceremoniell ſtatt
innerhalb der Schranken waren die Spitzen der Behörden der akademiſche Lehr
körper die ordentlichen Profeſſoren im alterthümlichen Ornat ferner die Char
girten der akademiſchen Korporationen mit den Fahnen da letzteren

rings um das Banner der Univerſität gruppirt außerhalb der
Schranken eine große ſtattliche Corona von Studirenden Eröffnet
wurde die Feier durch die vom Stadtorcheſter unter Leitung des
Königlichen Univerſitäts Muſikdirektors Herrn Profeſſor Reubke
ausgeführte Jubel Ouvertüre von Weber Darauf las Herr Conſiſtorial
rath Prof D Haupt in deutſcher Sprache wie es in Zukunft ſtets der
Fall ſein wird er behandelte darin die Pläne der Abmachungen t
Friedrich Wilhelm s IV betreffs das für die Proteſtanten in Paläſtina 184
geſchaffenen Bisthums in Jeruſalem Nachdem der Redner mit
den innigſten Glück und Segenswünſchen der Univerſität für den

Kaiſer geſchloſſen hatte des Urtheils überfand die Verkündigundie vier eingegangenen Preisarbeiten ſtatt des Kerle war keine derſelben

würdig befunden Nach Mittheilung der neuen Preisaufgaben ſchloß
die Feier mit dem Tannhäuſer Marſch von Wagner

ieger Commers Jn den Kaiſerſälen vereinigten ſich geſtern
Abend die dem Nordoſtthüringer Bezirk des deutſchen Kriegerbundes an
gehörenden Vereine der Verein ehemaliger Jäger und Schützen und der
Marine Verein zur Vorfeier des Geburtstages des Kaiſers auch zahlreiche
Offiziere fanden ſich dazu ein an ihrer Spitze Herr Oberſt und Regiments
Kommandeur von Ranke Nach der Weber ſchen Jubel Ouverture be
grüßte der Vorſitzende des Nordoſtthüringer Bezirks Herr Major
von Riedenau die Erſchienenen in herzlichen Worten worauf er
das Commers Präſidium Herrn Hauptmann Rechtsanwalt Glimm
übertrug der daſſelbe mit dem Wunſche übernahm daß die Feier
dazu beitragen möge die Kameraden enger zuſammenzuſchließen
in dem Gedanken der Liebe Treue und Anhänglichkeit zu Kaiſer
und Reich Nachdem dann die Halleſche Liedertafel unter Leitung des Herrn
Geſanglehrers Lebe die ſich in liebenswürdigem Entgegenkommen hatte
bereitfinden laſſen zur Verſchönerung der Feier durch treffliche Vorträge
beizutragen das Gebet für Deutſchlands Kaiſer von Seitz geboten hatte
brachte Herr Oberſt von Ranke in kernigen Worten das Hoch auf den
Kaiſer aus Später feierte Herr Hauptmann Rechtsanwalt Glimm in
kernigen Worten das deutſche Vaterland deſſen Schöpfer der Altreichs
kanzler wohl heimgegangen ſei aber in ſeinem Werke fortlebe das in den
deutſchen Kriegern bewährte Schirmer und Hüter habe rr Hauptmann
Ober Polizei Jnſpektor Weydemann brachte nun noch der deutſchen
Armee dem Stolz des Kaiſers und des deutſchen Volkes dem Hort des
Friedens dem Schutz und Trutz des Vaterlandes ein Hoch aus Bei
patriotiſchen Liedern der Weiſen der Muſikkapelle ſowie den ſchönen
Vorträgen der den Liedertafel blieben die Feſtgenoſſen in froheſter
Stimmung bis über Mitternacht hinaus beiſammen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 27 Januar Wolffs Bur Die Morgenblätter begrüßen

das heutige Geburtsfeſt des Kaiſers mit Feſtartikeln Sig feiern den
Kaiſer als den Schirmherrn des Friedens und einen wahrhaft chriſtlichen
Fürſten der allezeit beſorgt iſt für das Wohl und das Gedeihen des
Vaterlandes namentlich durch Erſchließung neuer Abſatzbiete für Handel

und Jnduſtrie und wünſchen ihm ferneres gedeihliches Wirken zum Segen
für das Reich

Berlin 27 Januar Wolff s Bur Der Kaiſer hat an ſeinem
heutigen Geburtstag dem ruſſiſchen Botſchafter von der Oſten Sacken

den Schwarzen Adlerorden verliehen Die Jnſignien des Ordens
1 April 1899 beginnenden Betriebsjahres nehmen und im vollen Umfa
am Reingewinn des am 1 April 1900 beginnenden Betriebsjahres e
Finanzirung des Unternehmens wird einer Anzahl Halleſcher und Naumburger
Bankfirmen übertragen worüber ein Vertrag der Verſammlung zur Ge

wurden dem Botſchafter durch den Staatsſekretär von Bülow über
reicht

Rom 27 Januar Wolff s Bur Bei Schluß der geſtrigen

Halle und den Saalkrels 28 Januar Seite sKammerſitzung ſtellte de Nicolo eine Anfrage wegen der anarchiſtiſchen

Verbindung in Alexandria Canevaro erklärte nicht darauf an
worten zu können da der deswegen eingeleitete Prozeß noch im Gange
ſei nur wünſche er durch den Prozeß möchte der Beweis erbracht werden
daß die Bomben welche bei den Anarchiſten deren mehrere italienſche
Staatsangehörige ſeien gefunden wurden nicht zu einem Attentate gegen
Kaiſer Wilhelm beſtimmt geweſen ſind Vergl Deutſches Reich Red

Paris 27 Januar Hirſch s Bur Ein Korreſpondent des
Blattes Politique colonial verſichert infolge einer Unterredung mit
mehreren Mitgliedern des engliſchen Parlaments zu wiſſen daß ein
Geſetzentwurf betreffend das Protektorat Egyptens am 3 Februar
im engliſchen Parlament eingebracht werden wird

Paris 27 Januar Wolff s Bur Es verlautet Labori werde
ſofort nach Beginn des Prozeſſes gegen Reinach die Vertagung der
Verhandlung bis nach Erledigung der Reviſion des Prozeſſes Dreyfus
verlangen der Prozeß hänge mit der von der Kriminalkammer geführten
Unterſuchung durch welche auch die von Henry geſpielte Rolle feſtgeſtellt

werde zuſammen Falls der Antrag abgelehnt werde werde Labori ſofort
eine Beſchwerde an den Kaſſationshof einreichen welche eine aufſchiebende

Wirkung habe Dem Echo de Paris zufolge ſoll Eſterhazy nochmals
als Zeuge vorgeladen werden

Petersburg 27 Januar Hirſch s Bur Die Regierung ha
eine Summe von ſechs Millionen Rubel zur Verbeſſerung des Hafens
von Alexandrowsk Gouvernement Jekaterinoslaw ausgeworfen und
wird aus dem Hafen eine Hauptkohlenſtation auf dem Wege nach

vorräthe im Hafen von Port Arthur anſammeln

London 27 Januar Meldung des B Globe melde
aus Hongkong der Geſandte der Filippinos in Waſhington wurde be
auftragt den Mächten zu notifiziren daß die Philippiniſche Republik
am letzten Sonntag in Malolos der nationalen Hauptſtadt proklamir
worden iſt Der Kongreß in Malolos habe die Verfaſſung genehmigt
und ein Vertrauensvotum für Aguinaldo angenommen er habe Letzteren
ermächtigt den Amerikanern den Krieg zu erklären wenn immer
er es für rathſam halte

London 27 Januar Hirſch s Bur Geſiern fanden vier
Meetings zu Gunſten der Abrüſtungs Konferenz ſtatt Jn allen
wurde einſtimmig eine Tagesordnung angenommen worin dem Zaren
für ſeine hochherzige Jnitiative gedankt und der Zar gebeten wird auf
dem eingeſchlagenen Wege fortzufahren

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
26 Januar Der Schloſſermeiſte

Zinksgartenſtraße 13 und II Vereinsſtraße 3 Der Expedient Franz
Merſeburger und Bertha Gericke Parkſtraße 24 und Auguſtaſtraße 8

burgerſtraße 30
Eheſchliefzung

26 Januar Der Konditoreibeſitzer Hermann Sanne und Rinna Becke
Wurzen und Forſterſtraße 56

Geboren
26 Jannar Dem Fiſchermeiſter Paul Krauſe eine T Anna Luiſe Wein

gärten 2685 Dem Keſſelſchmied Robert Röder ein S Richard Otto
Thüringerſtraße 22 Dem Sottler Alb Winkler eine T Lina Frieda
Georgſtraße 14 Dem Handarbeiter Heinrich Henneberg ein S Rudolf
Walther Ladenbergſtraße 1 Dem Fabrikarbeiter Johannes Limpert eine
T Anna Margaretha Steinweg 22 Dem Kaufmann rin Metze ein
S Werner Paul Bernhardyſtraße 11 Dem Hilfsbremſer Karl Becker ein
S Karl Friedrich Wilhelm Beeſenerſtraße 18 Dem Feuerwehrmann
Friedrich Ehlert ein S Friedrich Wilhelm Breiteſtraße 30 Dem Apotheken
beſitzer Fritz Frank ein Glauchaerſtraße 1 Dem Handarbeiter Johann
Morawietz ein S Richard Clemens Thüringerſtraße 23 Dem Kutſcher
Albin Schwalbe ein S Karl Franz Ludwigſtraße 20

Geſtorben
26 Januar Der Mechaniker Hermann Odcert 61 Bergmannktroſt
Des Arbeiter Johann Schröder Ehefrau Thereſe geb Thieme 62

Diakoniſſenhaus Des Drechsler Edmund Saſſe T Margarethe 1
St Eliſabeth Krankenhaus

VFiehmaänrnkfve e
gohlachivienhmarkt m slädtisohen Viehhofe zu Halle am 26 Januar I899

Preise f 50 Kilogr 6 I/obend d Sohlsohtgewileut

Zum Vor ats nal II qual III Qualatandon 1 a 2 ver za d a d a v aus
äsavon 2 Ochen 21 Värsse S 111 Kühse 80 28 S 26 11 u

30 Kälber 47 S 38 e 34 S 20 2s Hammoel Schatfe 8 W226 Schweine davon e 1590 38226 I andschweine S 57 2 55 558 190 g6
Ungarische S

Der Gesohäftesgang war mittelwässig Der Geesammtauftrieb dieser Woche
betrug 563 Rinder davon 18 Ochsen 3 Färsen 29 Kübe s Bullen 34 Kälber
s Hammel 301 Landschweine zusammen 496 Schlachtthiere Reimoers

Mehlbörsenverein zu Halle a S Bericht v 26 Januar
Preise für 100 kg netto

Kaiser Auszug 27,25 Weizenmehl 00 24 25 25,25 do 0 22,25 23 25
Roggenmehl 0 23,00 23,76 do 0/I 22,00 22 75 M Futtermehl 13,00 14 00
Roggenkleie 10,50 11,06 Weizenkleio 9,25 10 00 Weizenschaale 9,25 M

Haidemehl 30 M

Warnung vor Fälſchung
Man verlange ausdrücklich

Dr Hommel s Haematogen

EIIIIIIIIXIund weiſe Nachahmungen zurück

verh ertheilen prompt u dizkretAuskünfte auf ahe Plätze der Welt
Beyrich Greve Interattonaſes Turtunttebarean aue Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625

880llschafts
X GSvoloele

C V Rätteor Feipzigerſtraße 90
Wafſſerſtände Am 26 Januar Welßenfels Oberp 2,64

27 Januar Halle unterhalb 4 2,18 Trotha 2,54 26 Januar

über Gesochaäfts und Privat

Bernburg 2,20 Calbe rteweg 2,16 Oberpegel 4 1,98
Dresden 0,18 Magdeburg 2,67

dem äußerſten Oſten machen außerdem wird die Regierung große Kohlen

r Otto Schöbe und Martha Billmeyer

Der Fabrikarbeiter Chriſtian Parſiegla und Bertha Großmann Merſes
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Ha llenser Ka La o
Man probire gegen Holländer uns ern

Hallenſer Kakao Nr O
R

ne Die ächten
Karl Kooh ſhen

Pfannkuchen

und Kartoffelkringel

mit Vanillegnß und den
feinſten Fruchtfüllungen
ſowie eine reiche Auswahl

gesehmackvoller Torten

und Kuchenaussehnitte
empfiehlt täglich friſch

Karl Koch
Herrenſtraße 1

Feruspreocher 531

Paul Dänhardt
Male a S

Großer Berlin

D Peinstes dunkles

An

empfiehlt

n
Fernſpr 919

pr Krug 5 Ltr Jnh
Tafelbier

Lagerbier 4 1,50
nach Pilſe

der nur Mk 240 das halbe Kilo koſtet und jenem miändestens ebenbürtig ist
Fr David Söhne Halle a S

e

Empfehle
Prima ſchweres Ocheenfleisoh

zum Braten u Kochen à Pfd für 60 94
Scohlackwurst

nur eigenes Fabrikat à Pfd 1 4
Geräuch Roth und Leberwurst

5 Pfd für 3
Herm Wehrmann

Fleiſchermeiſter Leipzigerſtraße 68
Korb u Kinderwagen Handlung

Obere Leipzigerſtr 45
im Hauſe

Hötel Stadt Berlin
Großes

Special Geſchäft in
Kinderwagen

Erhielt Sendung in
neuen Muſtern u

Farben 12 80 Mk
Gleichzeitig empfehle

alle Luxns Hand Trag Waſch
KinderSchlaf u Reiſekörbe

C Nesse

Cotillon Orden

Cotillon Touren
e Knallpapiore

e Schneebüälle
etc ete

u billigſten Engros Preiſen
Albin Hentze

Schmeerſtraße

Peinstes Tafelbior

im Haufe
aus ohne Pfand

ner Art 1,60
nach Münche

99 ner Art 1,76Schultheiss Härzen 176
Münchener Bürgerbräu

Bürgerl Bräuhaus München 2,50
Culmb Petzhräu la Qual 220
Original Pilsner Bürgerl Bräu

haus Pilſen
Größte Haltharkeit des Bieres

W BHei Familien Feſtlichkeiten c

3

das Beſte W

Flaeſiliogendo

GSesoäftsbiteſier

Japiorſianòlung

Aug Aeòdy eipaigerstr 22

inavig

Dur mir ars

Kin solches Prachtinstrument dürfte in keiner Familie fehlen 8
Täglieh lobende Anerkennungen und Nachbestallungen

Heinr Suhr NMusik Instrumenten Fabrik Neuenrade i W

I mit 6 Manualen 25
Suiten fein polirt und
j elegant ausgestattet
wundoervolt im Ton und

S lernen Versand com

l sSchbole Notenständer

Carton Frühberer Preis

Man bestelle bei

versende ich gegen
Nachnahme eine
grosse hochfeine

Concert Accord
Zither

mit Stimmvorrichtung

in einer Stunde zu er

plet mit neuester

Schlüssel Ring und

dieser Zither 16 Mark
manualige zu 3 Mark

zum Pfau
Markt 22

Hötel goldener Ring
Specialität

hHerren
üte 2,65

Lrahledune
Drahtgitter Drahtgeſſechte Praht
gewebe in allen Metallen für jeden Zweck
doppelelaſtiſche Spiral r
extra ſtark Hand und Koßfeuſtebe
Geſellſchafts Hühnerneſßter Stacheldraht

und Spalierdrahßt c
liefert die Drahtwaarenſabrik von

C H Heiland lalle
Fernſprecher 1240

Goröstote Kaffees

Pfund 100 120 Pfennige gaut
ſchmechend Pfund 160 180

S 200 Pfennige hochfein im
Geſchmack empfiehlt

Herm Hartick
o Sspanisehe

Direkter Import feiner alter
Portwein roth und welss Sherry Madeira Marsala

r Cognac Lacrimae Chriseti
Specialiràät

Hambunrg
garantirt reiner Weine

Medicinal Malage
für Schwächliche Kranke Blutarme und Bleichsüehtige

nnd U FPFlaschen zu Originalpreisen in derVerkauf in
Engel Apotw

h e k e

Zur Confirmation

Leipzigerſtraße 38
W Bezugsquelle für alle beſſeren
Colonialwaaren

Travatienfabriſe
Sp H Preyers jr

St Tönis Crefeld 88
Billige Bezugsquelle

Stoffmuſter und illuſtrirte

28 Januar Nr 24
Gutachten

des vereideten Rahrungsmittel Chemikers Dr F FlIsinger zu
Dresden über unſer Kakaopulver

Auf Grund der Analyſe der mikroſkopiſchen Unter
ſuchung und einer eingehenden Prüfung in
meinem Haushalte kann ich mein Gutachten dahin
abgeben daß die in Rede ſtehende Probe Kakaopulver
an fremden Beimiſchungen frei iſt und allen den F
jenigen Anforderungen entſpricht welche vom
Standpunkte des Nahrungsmittel Chemikers an ein
zurchaus tadelloſes Fabrikat zu ſtellen ſind
Den vom Auslande beſonders Holland eingeführten F
Kakaos gegenüber verdient das Kakaopulver von

Fr David söhneunbedingt den PVorzug

van

Unsere täglioh frisch

gerösteten KRaffees
Pfd 80 Pfg 00 20 40 1 60 80 und 2 Mark

sincl unübertroffen ein feinem Aroma exquisitem Geschmack
grosser Ergiebigkeit und Billigkeit

Eine einzige Probe überzeugt
Feine Vanille Speise Chocolade

von prachtvollem Aroma und Gerehmack

Pralinées Fondants Desserts Theater Confeot
Riviera Veilchen candirt ete

Garantirt reiner Cacao
Pfd 80 00 40 K

Feine Biscuitmischungen
Pfund von 1 Mk an

cſſiee neuester Ornte
Pfd 80 70 60 50 Mk

Jeder Käufer hat schon vom halben Pfund an Preisermässigung
Prompter Versand nach aus wärts

n

4 T d W r We J 2 w T 2e e e

Von heut
verkaufe einen reinen feinſchmeckendenPeN Faffeegftä do

M und erſuche ich die geehrten Hausfrauen von meinem ganz außergewöhnlichen
Anerbieten recht umfangreich Gebrauch zu machen

Verſuchen Sie bitte denſelben mit Konkurrenz Waare welche 20 40 Pfg S
pro Pfund theurer iſt

e Jeder Verſuch bringt mir neuer Kund ſchaft
Namentlich auch empfehlenswerth für Wiederverkäufer J

und Keßaurateure

Reinh Gebhardt Nach
Ranniſeheſtraſze 20

vv 2 e e

zum Wülrzen der Suppen hat alle Vorzüge der
W 5 Haltbarkeit Ausgiebigkeit wenige Tropfen

genügen und Billigkeit Zu haden in Original
i Fläschehen von 35 Pf an beiGebr Mulertt Gr Klausstr 1 u 2

Original Fläschehen werden mit echtem Maggi billig nachgetfüllt

Staatl Konz Seminar
f Kindergärtnerin u Privatlehrerin gegr 1878 Harz 13 Anmeldung zu Oſtern
in der Zeit von 4 Uhr erbeten Dir Eyssell Weidling

Prima Holländer u Engl Natives Austern
Brnssl Ponlarden UVng Puten Onpaunnen Poulets
Perlhühner Enten Kücken BirR Schnve u Hasel

hühner Krammetsvögel Rennthier u Rehwild
Getrocknete Compotfrüchte

Aprikosen PHBanmen Prunellen Birnen Ringäàäprelhocrh feines gemieehtes Rackobst Franz Gemüse u
Snlnte engl Ssnlintgurken frische COhampignons
Maronen Telt Rübohen Ananas u VWaldä meister

Prachtvolle Hesvina u Blutapfelsinen

v Sprengel Rink u
Preisliſte koſtenfrei

Nein un Austern tube
c 4 ed F c z Jempfehle ich mein reichhaltiges C

in ſchwarzen und farbigen

leiclor Stoffen
ager

H Elkan
Leipzigerſtraße 87
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